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Besserer Abschluss als geplant

Demission für seine beiden Ämter
(Mitglied Controllingkommission und
Mitglied Bürgerrechstkommision)
eingereicht. Sofern von Seite der Par-
teien mehr als ein Wahlvorschlag pro
Sitz eintrifft, wird am ordentlichen
Abstimmungssonntag vom 14. Juni
2015 die Urnenwahl erfolgen. Ich bin
überzeugt, dass sich zwei kompeten-
te Personen für diese Aufgaben zur
Verfügung stellen.

Neben all diesen Wahlthemen hat
sich der Gemeinderat diesen Früh-
ling intensiv mit dem Rechnungsab-
schluss 2014 befasst. Erfreulicher-
weise dürfen wir Ihnen an der
Gemeindeversammlung vom Mitt-
woch, 27. Mai 2015 ein besseres
Resultat als budgetiert präsentieren.

Koordination/Redaktion
Gemeinde Ermensee
Jost Heim
Gemeindeschreiber
Tel. 041 917 23 10
jost.heim@ermensee.lu.ch

Auflage
380 Exemplare

Redaktionsschluss
15. Juni 2015

Nächstes Erscheinungsdatum
30. Juni 2015

Druck
Schnarwiler Druck AG
6285 Hitzkirch 

Ausschlaggebend waren die höher
ausgefallenen Handänderungssteu-
ern und die guten Steuernachträge
aus früheren Jahren. Details entneh-
men Sie der beiliegenden Kurzbot-
schaft oder von unserer Homepage
ermensee.ch.
Neben den vielen Alltagsgeschäften
darf der Frühlingsanfang nicht ver-
gessen gehen. Geniessen Sie die
warmen und schönen Frühlings- und
Frühsommertage im farbig, ab -
wechslungsreich und vielfältig blü-
henden Seetal.

Reto Spörri

Gemeindepräsident

Nebenstrasse Retschwil/Ermensee
wird wie in den Vorjahren ab der Ver-
zweigung Richensee bis zum Beginn
der Rankstrasse, dorfeinwärts als
Einbahnstrasse geführt. Wir bitten
Sie, die Signalisationen zu beachten
und danken für das Verständnis.

Demission von Benjamin Lang als
Mitglied der Bürgerrechts- und
Controllingkommission

Mit Schreiben vom 2. März 2015 gibt
Benjamin Lang, Herrenberg 23, seine
sofortige Demission als Mitglied der
Bürgerrechts- und Controllingkom-
mission bekannt. Er begründet seine
Demission mit der definitiven Verle-
gung seines Wohnsitzes nach
Luzern. Der Gemeinderat und die
Bevölkerung danken Benjamin Lang
für seinen Einsatz im Dienste der
Öffentlichkeit. Die Ersatzwahlen
wurden auf dem 14. Juni 2015 ange-
ordnet.

Baubewilligungen

Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligungen erteilt:
- Infanger Immobilien AG, Kirchfeld
11, für den Neubau einer Maiso-
nette Wohnung mit Carport, Gebäu-
de Nr. 282, auf Parzelle Nr. 1370, GB
Ermensee, „Kirchfeld 11“;

- Elmiger-Bucher Ruedi und Helen,
Mühlestrasse 6, für den Umbau
des Wohnhauses Nr. 33, auf Parzel-
le Nr. 426, GB Ermensee, „Mühle-
strasse 6“;

- Klemenz-Hesse Markus und Karin,
Sagiweg 12, für den Einbau von
WC/Lavabo und Holzofen, Gebäu-
de Nr. 258A, auf Parzelle Nr. 1353,
GB Ermensee, „Sagiweg 12“.

Besuchstag der Interkantonalen
Polizeischule IPH

Am Samstag, 9. Mai 2015, von
09.00 – 16.00 Uhr, findet wiederum
der Besuchstag der Interkantonalen
Polizeischule Hitzkirch statt. Die

Am 29. März 2015 haben Sie mitge-
holfen, die Kantonsrätinnen und Kan-
tonsräte zu wählen. Lukas Wedekind
hat mit 4‘321 Stimmen ein gutes
Resultat erreicht. Herzlichen Dank an
alle Bürgerinnen und Bürger, welche
aktiv gewählt und insbesondere
unseren Ermenseer Kandidaten
unterstützt haben. Nach dem Pro-
porz Wahlverfahren wurden die 120
Kantonsratssitze mit der einen oder
anderen Überraschung neuverteilt.
Im Regierungsrat konnten nach dem
Majorz Wahlsystem erst 3 von 5
Sitze das absolute Mehr erreichen.
Folglich dürfen Sie am 10. Mai 2015
nochmals mithelfen, damit die Wür-
fel endgültig fallen können.
In Ermensee stehen aktuell auch
Wahlen an. Benjamin Lang hat die

GemeinderatImpressum
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Gemeindeversammlung vom 
27. Mai 2015, 20.00 Uhr

An der kommenden Gemeindever-
sammlung stehen folgende Traktan-
den zur Diskussion:

1.Jahresberichte 2014, Rechnung
2014
1.1. Jahresberichte 2014; Kennt-

nisnahme der Berichte des
Gemeinderates, der Revi -
sionsstelle und der Control-
lingkommission

1.2. Rechnung 2014; Genehmi-
gung der Laufenden Rech-
nung mit einem Aufwand -
über schuss von Fr. 56’568.98
und der Investitionsrechnung
mit Mehreinnahmen von Fr.
704’677.65 sowie der Bestan-
desrechnung

1.3. Beschlussfassung über die
Belastung des Aufwandüber-
schusses der Laufenden
Rechnung in der Höhe von Fr.
56’568.98 dem Eigenkapital

2.Bestimmung (Bestätigen) der
externen Revisionsstelle

3.Verschiedenes

„Rockige“ Jungbürgerfeier

Begleitet mit Musik von zwei
Ermenseer Rock-Fans startete der

Apèro der Jungbürgerfeier Ermen-
see. Mit Interesse verfolgten die
15 Teilnehmenden den musikali-
schen Klängen von Roman Baum-
gartner und Santiago Cruz. 

15 Jugendliche der Jahrgänge 1996
und 1997 trafen sich auf Einladung
des Gemeinderates Ermensee zur
Feier ihrer Volljährigkeit. In der Aula
des Schul- und Mehrzweckgebäudes
wurden die jungen Bürgerinnen und
Bürger von Ermensee musikalisch
empfangen und kamen in den
Genuss von eigen komponierten 
Liedern und Covers.

E-Gitarren faszinieren
Wie funktioniert eine elektronische
Gitarre? Was kann man alles damit
machen? Musiklehrer Santiago Cruz
und Musik- und E-Gitarre Liebhaber
Roman Baumgartner schilderten den
Jugendlichen ausführlich die Mög-
lichkeiten ihrer Instrumente. In weni-
gen Proben stellte das Duo hervorra-
gende Klänge zusammen und bot
den Anwesenden eine professionel-
le Unterhaltung.

Rechte und Pflichten 
Volljährig werden heisst, Rechte und
Pflichten wahrnehmen. Die Jugendli-
chen dürfen jetzt an Abstimmungen
und Wahlen ihre Meinung äussern,
müssen aber auch die Steuererklä-

rung ausfüllen. Monica Müller Niko-
lic, Reto Spörri und Lukas Wedekind
erklärten ihre Arbeit im Gemeinderat
und appellierten an die jungen Män-
ner und Frauen, selber Verantwor-
tung zu übernehmen.

Gesellschaft pflegen
Im Rahmen eines feinen Nachtes-
sens blieb den Jugendlichen genü-
gend Zeit und Gelegenheit, sich aus-
zutauschen und von Erfahrungen und
Erlebnissen aus dem Alltag zu berich-
ten. Als Andenken überreichte der
Gemeinderat den Jungbürgerinnen
und Jungbürgern einen eingravierten
Kugelschreiber und wünschte ihnen
viel Erfolg und Zufriedenheit im
Lebensabschnitt der Volljährigkeit.
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Gratulation

Wir gratulieren folgenden Personen,
die im Mai und Juni einen besonde-
ren Geburtstag feiern:

89 Jahre
Elmiger-Rölli, Paulina, geb. 10.05.
1926, Alterswohnheim Chrüzmatt,

87 Jahre
Schmidlin-Widmer Luzia, geb.
01.05.1928, Luzernerstrasse 5,

86 Jahre
Sarkar-Lang Alak, geb. 15.06.1929,
Herrenberg 40,

75 Jahre
Steinger-Müller Verena, geb.
15.05.1940, Herrenberg 32,

70 Jahre
Bregenzer-Blaser Johann, geb.
16.05.1945, Schulhausstrasse 13.

Wir wünschen den Jubilaren gute
Gesundheit und viel Freude im
neuen Lebensjahr.

Handänderungen

- Grundstücke Nr. 8120, 8155
„Chriesi-Park“ von Gebau Immobi-
lien AG, Hergiswil NW an Bellnova
Boden & Bau GmbH, Meggen;

- Grundstücke Nr. 8128, 8136, 8148,
8149, „Chriesi-Park“ von Gebau
Immobilien AG, Hergiswil NW an
Amstutz Holzenergie Betriebe AG,
Emmen;

- Grundstücke Nr. 8119, 8154, 8162,
„Chriesi-Park“ von Gebau Immobi-
lien AG, Hergiswil NW an Bühler
Adrian, Sarmenstorf;

- Grundstücke Nr. 1057, 1058,
„Richenseerboden“ von Otto Lang
AG Industriespenglerei & Lüftungs-
systeme, Ermensee an Immo Erlo-
sen AG, Ermensee.

Gemeindeverwaltung

Zuzüge

In der Zeit vom 16. Februar 2015 –
15. April 2015 sind folgende Perso-
nen in unsere Gemeinde gezogen:
- Biotti Roland, Nagelmatt 5,
- Grossert Mario, Rankstrasse 1,
- György Tibor, Mühlestrasse 17,
- Höfliger-Lang Daniel und Nadia mit
Lian, Nagelmatt 5, 

- Michel Claude, Rankstrasse 1,
- Osmonaj-Konxheli Shaqir und 
Adelina mit Luarda und Luela,
Nagelmatt 5,

- Tarulli Anna Maria mit Catanese
Giuseppe, Genesia und Georgia
Rita, Neustadt 3,

- Tscharner Sabine, Schleifeweg 1,
- Weitzel Peter, Rankweg 6.

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Nisthilfen im Schulhausareal

Die Albert Koechlin Stiftung lud
Schulklassen im Rahmen des Projek-
tes ökologische Nischen dazu ein, für
Vögel Nisthilfen zu bauen. 
Die 5./6. Klasse nahm an diesem Pro-
jekt teil und so entstanden im Werk-
unterricht in Zweiergruppen acht
Nistkasten, die nun im Areal des
Schulhauses aufgehängt sind. Das
Holz wurde von der Sägerei Schmid-
lin bezogen und ist unbehandelt.
Damit die gefiederten Gäste eine
komfor-table Bleibe finden, haben
die Kinder das Holz fein geschliffen.
Zuerst ging es aber darum, die von
der Vogelwarte Sempach gelieferten
Pläne auf das Holz zu übertragen, mit
der Stichsäge und Bandsäge (Lehr-
person) die Einzelteile abzulängen

Primarschule Ermensee
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und dann zu montieren. Dabei lern-
ten die Kinder mit der Handbohrma-
schine umzugehen und Torx-Schrau-
ben richtig zu verwenden.

Laut Angaben der Vogelwarte wer-
den Nistkästen von den höhlenbrü-
tenden Vögeln gerne bezogen, weil
sie vor Witterungseinflüssen oft bes-
ser geschützt sind als natürliche
Baumhöhlen. Nachdem die Kinder
den Standort für ihren Kasten
bestimmt hatten, hängte unser
Hauswart die Kasten so auf, dass die
Fluglöcher nach Osten oder Süd-
osten ausgerichtet sind. Je nach
Grösse des Flugloches sollten nun
Blaumeisen (26-28 mm), Kleiber (32
mm)  und andere Höhlenbrüter die
Unterkunft für ihre Brut einrichten. 
Neben den vor einem Jahr aufge-

stellten Insektenhotels leistet die
Schule Ermensee nun einen weite-
ren Beitrag im Rahmen einer ökologi-
schen Vernetzung.

Exkursion zum Flughafen Zürich 

Die 3./4. Klasse machte am 19. März
2015 als Abschluss des M&U-The-
mas „Fliegen“ einen Ausflug an den
Flughafen Zürich. Anschliessend
schrieben die Kinder einen Bericht
über den Tag. Hier ein paar Aus-
schnitte aus den Texten:

Zuerst sind wir vom Schulhaus zum
Bahnhof gelaufen. Dann sind wir von
Ermensee nach Lenzburg gefahren.
Von Lenzburg nach Zürich Haupt-
bahnhof. Und von dort nach Zürich
Flughafen. Dann sind wir durch die
Sicherheitskontrolle gegangen.
Sonja

Bei der Sicherheitskontrolle beka-
men alle ein Ticket und mussten
durch eine Schleuse laufen. Danach
mussten wir die Jacke und den Ruck-
sack abziehen. Dann mussten wir
durch den Metalldetektor laufen.
Elena

Wir haben von der Zuschauerterras-
se aus viel gesehen. Wir haben den A
380 starten gesehen. Er hat 4 Trieb-
werke, 2 auf der rechten Seite und 2
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auf der linken Seite. Der Flughafen ist
über 100 Fussballfeder gross.
Ilario

Dann waren wir in den Bus gestiegen
und haben eine Rundfahrt gemacht.
Wir waren viel anschauen gegangen,
z.B. die Feuerwehr, wie Flugzeuge
starten und kleine angebundene Flug-
zeuge. Die kleinen Flugzeuge sind
angebunden, weil wenn es sie
umwindet, würden sie kaputt gehen.
Ich machte viele Fotos, aber plötzlich
war die Batterie leer.
Michelle

Auf dem Pistenkreuz sahen wir
ebenfalls ein grosses Flugzeug star-
ten und wir konnten auch den Funk
vom Flugzeug abhören. 
Etienne

Am besten hat mir das gefallen, wo
wir mit dem Car durch eine Garage
gefahren sind, wo lauter Winterfahr-
zeuge darin gestanden sind. Ich
konnte mich einfach nicht satt
sehen. Überall standen riesige
Maschinen. Ich wäre gerne noch viel
länger auf dem Flughafen geblieben. 
Vivian

Auf der Terrasse assen wir unser
Picknick. Nach dem Essen gingen
wir auf den Spielplatz. Dort gab es
eine Rutsche und sogar einen klei-
nen Flieger. Das war ein toller Tag.
Levin

Beim Zurückfahren mit dem Zug
haben wir wieder Quartett gespielt.

Es war spannend gewesen. Ich
würde wieder gehen.
Valerie

Text zusammengefügt von Petra Mei-
enhofer, Foto von Madlen Strahm

46. Vollversammlung des 
Schülerrates

Am 12. März 2015 fand die 46. Voll-
versammlung des Schülerrates von
Ermensee statt. Die Leitung hatte
Karin Frey mit 10 Delegierten aus den
Klassen. Mit dem Schülerratslied
wurde die Versammlung eröffnet. Die
Klassenvertreter stellten ihr Klassen-
tangram vor. Die Versammlung wähl-
te das Tangram der 1./2. Klasse, das
einen Schwan darstellt, als Sieger. 

Es wird auf die T-Shirts fürs Schul-
hausfest vom 9. Mai 2015 gedruckt.
Anschliessend erklärten die Dele-
gierten, was eine Schulhausordnung
ist und warum es eine braucht. Der
blaue Teil betrifft die Pause. Diese
Punkte wurden den Schülerinnen
und Schüler vorgestellt und erklärt.
Die „Parkplatztafel“ steht im Schul-
hauseingang und erinnert die Kinder
an diese Regeln. 

Für die Wahl des Schulstars gab es
drei Nominationen. Folgende Hand-
lung machte Paulina aus der 1. Klas-
se zum neuen Schulstar: Sie hat
einem Kind geholfen, als dieses
geblutet hat. 

Mit dem Schülerratslied wurde die
Versammlung abgeschlossen.

Petra Meienhofer
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www.jugendhitzkirch.ch ersicht-
lich. So findet zum Beispiel jeden
Dienstag- und jeden 2. Donnerstag
ein Mittagstreff für jene Jugendli-
chen statt, welche zu wenig Zeit
haben, um für das Essen nach Hause
zu fahren. Oder während der Girls-
Time am Dienstagabend treffen sich
Mädchen im Joy zu gemeinsamem
Kochen und Essen und für verschie-
dene Aktivitäten. 
Neben den regelmässigen Angebo-
ten organisiert und begleitet die
Jugendarbeit auch Projekte und
Workshops, welche Bedürfnisse,
Ideen und Themen von jungen Men-
schen aufnehmen und vertiefen.
Auch innerhalb dieser Projekte ist es
uns ein grosses Anliegen, die Parti-
zipation zu fördern und die Jugendli-
chen von Anfang an einzubeziehen
und ihnen Verantwortung zu übertra-
gen. 

Projekte
Sieben Jugendliche nahmen am
Samstag, 14. März am diesjährigen
Mixkurs teil. Zu Beginn tauschten

CVP Ermensee

Einladung zur
Parteiversammlung am Montag,
18. Mai 2015,  20.00 Uhr
Schulhaus Ermensee, Aula 

Traktanden
1.Begrüssung und Rückblick
2.Protokoll der Gründungsversamm-
lung

3.Orientierung über die Gemeinde-
rechnung analog Botschaft über
Jahresbericht und Jahresrechnung
2014

4.Beschlussfassung Statuten
5.Wahlen
- Mitglied Parteileitung
- Mitglieder Revisionsstelle
- Delegierte

6.Verschiedenes

Wir freuen uns über viele engagierte
und motivierte Besucherinnen und
Besucher. Gerne begrüssen wir auch
Gäste und Neuzuzüger/innen.

Parteileitung der CVP Ermensee

FDP Die Liberalen

Einladung zur Orientierungsver-
sammlung der FDP Ermensee am
Donnerstag, 07.Mai 2015 
20.00 Uhr im Restaurant Sternen
in Gelfingen.

Für die Unterstützung unserer Kandi-
datinnen und Kandidaten anlässlich
der Regierungsrat- und Kantonsrats-
wahlen möchten wir uns bei Ihnen
bedanken.

Am 07. Mai 2015 möchten wir Sie
über die traktandierten Geschäfte
der Gemeindeversammlung vom
27.05.2015 orientieren. Im Weiteren
hat Benjamin Lang in Folge Wohn-
sitzwechsel die sofortige Demission
aus der Bürgerrechts- und Control-
lingkommission eingereicht. Wir
bedauern diese Demission und
bedanken uns bei Ihm für die gelei-

stete Arbeit. Diese Ersatzwahl wird
thematisiert.

Es freut uns Sie in Gelfingen begrüs-
sen zu dürfen und interessante
Gespräche zu führen. Der gesellige
Teil soll dabei nicht zu kurz kommen.

Vorstand FDP Die Liberalen Ermen-
see, Präsident Lorenz Schmidlin

Offene Jugendarbeit 
Hitzkirchertal

Angebote 
Die Offene Jugendarbeit bietet von
Dienstag bis Samstag regelmässige
Öffnungszeiten im Jugendtreff Joy
an. Diese sind so gestaltet, dass
Oberstufenschülerinnen und Schüler
und auch Schulentlassene während
ihrer Freizeit einen Ort vorfinden, wo
sie sich treffen für gemeinsames
Spiel, zum Musik hören oder einfach
„nur“ um zu entspannen. 
Die regulären Öffnungszeiten sind 
an der Eingangstüre oder unter

Parteien/Institutionen
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sich die Jugendlichen aus, warum
Alkohol für gewisse so attraktiv ist
und wie Alkoholkunsum wirkt. Im
zweiten Teil wurde erklärt wie ein
Shaker, der Messbecher oder ein Ice-
Crusher eingesetzt werden können.
Verschiedenste Rezepte und Dekora-
tionsmethoden konnten ausprobiert
werden, was den TeilnehmerInnen
richtig Spaß machte. 
Zwischen dem 22. März und dem 9.
April stand die Streetsoccer Arena
wieder beim Schulhaus Trotenmatt.
Die Jugendlichen nutzten die Anlage
gerne und oft, es machte ihnen
sichtlich Spass. Ein geschicktes,
schnelles und trickreiches Spiel ist
erforderlich, um den Ball ins Goal zu
befördern. Am 3. Mai können die
Mannschaften aus Hitzkirch wäh-
rend der LUGA am Streetsoccer-

Turnier in Luzern teilnehmen.

Am 12. Mai, Pankraz fahren wieder-
um ein paar Cars Richtung Rust, in
den Europapark.Weitere Infos und
Anmeldungen direkt im Jugendtreff
Joy oder unter www.jugendhitz-
kirch.ch 
Ein Tag Mädchenpower – am
Samstag 30. Mai im Zentrum St.
Martin in Hochdorf. Mit grossem
Engagement laufen die Vorbereitun-
gen des OKs, der Jugendarbeit Hitz-
kirch, Rothenburg und Hochdorf und
dem Blauring Hochdorf.
Die Mädchen können aus den span-
nenden Workshops einen auswäh-
len. Dieses Jahr sind dies; Hip-Hop,
Thai-Boxen, Klettern, Parcour,
DJn, Theater, Sprayen, Holzwerk-
statt, „Loop the Sound (Musik-

stück selber kreieren) oder einer
Einführung in Journalismus. Nach
einem gemeinsamen Mittagessen
locken die Ateliers Schmuck her-
stellen, Wellness-Oase, Haare „fär-
ben“, Henna-Tatoos, Social Media,
Schminken/Frisuren, Fotografie-
ren, usw. zum Reinschnuppern und
Neues kennen lernen. Der spannen-
de Tag wird mit einem feinen Essen,
einer Mädchenpower-Party, Darbie-
tungen aus den Workshops, viel
Spass und Tanz abgeschlossen.
Anmeldetalon erhalten interessierte
Oberstufenmädchen am Dienstag 5.
Mai ab 16.00 Uhr im Jugendtreff
Joy bei einem feinen Apero.

Weitere Infos und Anmeldungen
direkt im Jugendtreff Joy oder unter
info@jugendhitzkirch.ch. 
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Wie sieht die Zukunft aus?
Mit der neuen Agrarpolitik 2014/17
haben sich die Rahmenbedingungen
für produzierende Betriebe verän-
dert. Erschwerend wirkt sich der
zunehmende Preisdruck auf die
erzeugten Produkte der Landwirt-
schaft (z.B. Milch) aus. Lebensmittel
sind lebensnotwendig und verdienen
einen fairen Preis, auch für diejenigen
die sie produzieren.
Der Einstieg in die erneuerbare Ener-
gieproduktion wird durch gesetzliche
Auflagen kontrolliert und begleitet.
Mit der Energiestrategie 2050 vom
Bund sind weitere Regulierungen zu
erwarten. Bleibt zu hoffen, dass nicht
eine Überregulierung stattfindet.
Erneuerbare Energie ist gefragt, sie
hat jedoch ihren Preis. Die produzier-
te Menge muss im Verhältnis zahlbar
und Volkswirtschaftlich verkraftbar
sein. Es wird in Zukunft eine grosse
Herausforderung sein, die fehlenden
Stromlücken mit erneuerbarer Ener-
gie zu schliessen.

Gewerbe

Power vom Bauer
Der Betrieb der Familie Müller-
Flühler, Grundacher, stellt sich vor.

Armin Müller übernahm 1993 den
Landw. Betieb von seinem Vater.
Milchwirtschaft, Intensivobstbau,
Ackerbau und ab 1997 Pouletmast,
das waren die Betriebszweige.

Im Zuge der neuen Tierschutzgesetz-
gebung entschlossen wir uns zu einer
zukunftsgerichteten Neuausrichtung
am neuen Standort Grundacher. 2004
wurde eine Scheune für 45 Mutterkü-
he erstellt (Natura Beef für Coop).
2005 folgte mit dem Bau einer Bio-
gasanlage 110 kW der Einstieg in die
erneuerbare Energie. 2006 wurde
das Wohnhaus gebaut und somit war
die Neusiedlung im Grundacher fertig
erstellt. Dabei war es uns ein Anlie-
gen einheimisches Gewerbe zu
berücksichtigen, um die Wertschöp-
fung in der Region zu halten.

Ende 2011 wurde mit einer 125 kW
Photovoltaikanlage die erneuerbare
Energieproduktion erweitert. Dabei
konnten wir von der kostendecken-
den Einspeisevergütung (KEV) profi-
tieren. So konnten wir am 4. Oktober
2005 den ersten Strom ins Netz ein-
speisen.
Die ersten 2 Jahre musste einiges an
Lehrgeld bezahlt werden, war es
doch viel Pionierarbeit, da niemand
grosse Erfahrung hatte um Tipps zu
geben.

Inzwischen konnten wir 2014 mit
einem zweiten 75 kW Gasmotor die
Stromproduktion erweitern. Gegen
30% des gesamten Strombedarfs
von Ermensee wird mit erneuerbarer
Energie vom Grundacher produziert.
Um dies zu erreichen, läuft die Bio-
gasanlage 365 Tage im 24 Stunden-
betrieb.
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Vereine

FrauenVerein Hitzkirch

100. GV des Frauenvereins 
Hitzkirch
„Darf es ein bisschen mehr sein?“

Pauken und Trompeten erklangen
am Donnerstagabend in der Pfarrkir-
che St. Pankratius in Hitzkirch. Der
sehr eindrücklich gestaltete Gottes-
dienst wurde umrahmt vom Musik-
verein Hitzkirch. Mit imposanten
Klängen ging das Jubiläumsjahr 
vom Frauenverein Hitzkirch  mit 
der 100. Jubiläums-GV  vom Freitag
20.03.2015  zu Ende.

Unter dem Motto „Darf es ein biss-
chen mehr sein?“ hielten die Vor-
standsfrauen unter der Leitung von
den beiden Co-Präsidentinnen Silvia
Schmid-Köpfli  und Astrid Zehnder-
Büchel die mit vielen Extras gespick-
te GV ab.

Gratulanten vom Kirchenrat Hitz-
kirch, dem SKF Luzern und dem
Frauenverein Müswangen, richteten
dem Frauenverein ihre Glückwün-
sche aus.

Der Vorstand vom Frauenverein Hitz-
kirch bedankte sich bei der Ver-
sammlung für das zahlreiche Erschei-
nen der Mitglieder, denn rund 187
Frauen kamen zur Jubiläumsver-
sammlung.
Es freuen sich alle Vorstandsmitglie-
der auf ein weiteres vielfältig und
bunt zusammen gestelltes  Vereins-
jahr und bedanken sich bei den Mit-
gliedern für die grosse Verbunden-
heit mit dem Frauenverein Hitzkirch .

Silvia Schmid und Astrid Zehnder 
CO-Präsidium
Frauenverein Hitzkirch

Kurzweilig und gespickt mit einigen
Rosinen aus dem Jubiläumsjahr
wurde zurück geblickt.
Der Männerchor sorgte für „das biss-
chen mehr Service“, eine Jukebox
für „ein bisschen mehr Musik“, die
Tombola für „ein bisschen mehr Prei-
se“ und „ein bisschen mehr Mitglie-
der“, für einen gelungenen Abend.
Für die diesjährige Dekoration, ein
absolutes Highlight, sorgten sich die
Frauen vom Dekorations-Team. Es
war „ein bisschen sehr viel mehr
Kreativität!“

Dieses Jahr war ein Wahljahr. Alle
Vorstandsmitglieder inklusive Rech-
nungsrevisoren wurden in ihrer Wahl
bestätigt. Neu im Vorstand mit dabei
sind Sandra Steinger und Cristina
Wittwer.

Reihe hinten von links nach rechts: Margrit Schärli, Evelyn Winter, Stefan Schmitz, Monika Schmidli
Reihe mitte links nach rechts: Maria Ineichen, Uschi Stutz, Judith Spörri, Esther Geissmann, Angela Elmiger, Cristina Witt-
wer, Sandra Steinger, Reihe vorne links nach rechts: Silvia Schmid, Astrid Zehnder das CO-Präsidium
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MG Brass Band Ermensee

„Brass Cocktail“ mit der MG Brass
Band Ermensee

Die Musikgesellschaft Brass Band
Ermensee präsentiert am 1. und 2.
Mai 2015 um 20.00 Uhr ihr Jahres-
konzert in der Mehrzweckhalle
Ermensee. Unter der Leitung von
Alex Elmiger wurde ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames
Programm zusammengestellt. Das
diesjährige Motto lautet „Brass
Cocktail“. Mit einem bunten, erfri-
schenden Mix aus Konzertmärschen,
Soloeinlagen und Filmmusik findet
sich bestimmt für jedermann ein
Highlight an den Konzertabenden.

Mit Swing Rhythmen, einfühlsamen
Melodien und technisch anspruchs-
vollen Variationen bringt die Band die
Vielseitigkeit der Blasmusik zum
Ausdruck. Ausserdem trägt sie mit
„Sinfonietta – The Dawning“ von
Peter Graham das Selbstwahlstück
für das bevorstehende Luzerner Kan-
tonale Musikfest in Sempach vor.

Die MG Brass Band Ermensee lädt
Sie herzlich ein, sich von den Rhyth-
men anstecken zu lassen und in
einen bunten Mix aus verschiedenen
Klangfarben einzutauchen.

Weitere Informationen zur MG Brass
Band Ermensee sind auf der Home-
page www.bbermensee.ch verfüg-
bar.

Philipp Lang

intensiven Probetages ein. Nach der
Probenphase vom Mittwochmorgen
stand dann der Nachmittag ganz im
Zeichen der „Mission Impossible“!
Mit einem lustigen Bowling-Match
kam auch die Geselligkeit nicht zu
kurz. Der Donnerstagmorgen wurde
noch einmal für Gesamtproben
genutzt, bevor am Abend dann das
traditionelle Lagerkonzert im vollbe-

Regionale Jugendmusik Hitzkirch

Bericht aus dem Musiklager

Intensive Probenarbeit, erstmals
unter der neuen musikalischen Lei-
tung von Patrick Notter, Dopple-
schwand und Geselligkeit prägten
das 16. Musiklager der Regionalen
Jugendmusik Hitzkirch im Melchtal. 

Am Ostermontag hiess es für 58
Jugendmusikantinnen und Musikan-
ten aus dem ganzen Hitzkirchertal:
Instrumente einpacken. Auf dem
Programm stand das 16. Musiklager
im Melchtal. Der musikalische
Schwerpunkt lag in der Vorbereitung
des Aufgaben- und Selbstwahlstük-
kes für das 22. Freiburger Kantonal-
musikfest in Wünnewil-Flamatt, wel-
ches die Jugendmusik am 16. Mai
2015 besuchen wird. So fand auch
kurz nach der Ankunft am Montag-
morgen die erste Gesamtprobe statt.
Am Nachmittag folgten dann Regi-
sterproben. Der Dienstag stand ganz
im Zeichen von Registerproben. Mit
kompetenten Lehrkräften wurde der
ganze Tag hart gearbeitet. Die
Gesamtprobe am frühen Abend trug
denn auch die ersten Früchte dieses

setzten Saal aufgeführt wurde. Sehn-
süchtig erwartet wurde natürlich die
sagenumworbene Gala-Night, wel-
che einmal mehr für eine grandiose
Stimmung sorgte. Dank einer tollen
Verpflegung aus der Lagerküche 
und einem aufgestellten Lagerteam
durfte die Regionale Jugendmusik
Hitzkirch wieder einmal mehr ein 
unvergessliches Lager miteinander
erleben.

Bericht: Alexander Schoch, Schon-
gau, Mitglied der RJMH
Foto: Ruth Beeler
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Freitag, 1. Mai 2015, ab 09.30 Uhr,
Schulhaus Ermensee
Mütter-/Väterberatung/Kleinkindbe-
ratung
Sozial-Beratungszentrum

Freitag, 1. Mai 2015, 20.00 Uhr,
Mehrzweckhalle Ermensee
Jahreskonzert
MB Brass Band Ermensee (siehe
Beitrag S. 11)

Samstag, 2. Mai 2015, 20.00 Uhr,
Mehrzweckhalle Ermensee
Jahreskonzert
MB Brass Band Ermensee (siehe
Beitrag S. 11)

Dienstag, 5. Mai 2015
Grünabfuhr
Ressort Umwelt

Donnerstag, 7. Mai 2015, 20.00 Uhr,
Restaurant Sternen, Gelfingen
Parteiversammlung
FDP Ermensee (siehe Beitrag S. 7)

Samstag, 16. Mai 2015, Hasenhof:
Jungtierschau
Kleintierfreunde Hitzkirch

Sonntag, 17. Mai 2015, Hasenhof:
Jungtierschau
Kleintierfreunde Hitzkirch

Montag, 18. Mai 2015, 20.00 Uhr,
Aula Schulhaus
Parteiversammlung
CVP Ermensee (siehe Beitrag S. 7)

Samstag, 23. Mai 2015, 
vorgezogene Kehrichtabfuhr an
Pfingsten

Mittwoch, 27. Mai 2015, 20.00
Uhr, Aula Schulhaus
Gemeindeversammlung (siehe Bei-
trag S. 3)

Donnerstag, 28. Mai 2015, 
ab 09.00, 
Karton- und Papiersammlung
Ressort Umwelt

AGENDA
MAI/JUNI 15 Freitag, 29. Mai 2015, 16.30 -

01.00 Uhr, Richensee
Expo 2015
Gewerbeverein Hitzkirchertal

Samstag, 30. Mai 2015, 10.00 –
01.00 Uhr, Richensee
Expo 2015
Gewerbeverein Hitzkirchertal

Sonntag, 31. Mai 2015, 09.00 -
17.00 Uhr, Richensee
Expo 2015
Gewerbeverein Hitzkirchertal

Dienstag, 2. Juni 2015, 
Grünabfuhr
Ressort Umwelt

Freitag, 5. Juni 2015, ab 09.30
Uhr, Schulhaus Ermensee
Mütter-/Väterberatung/Kleinkindbe-
ratung
Sozial-Beratungszentrum


